
AUS DEM VEREIN

Bericht von der Jahreshauptversammlung 2007
Der Einladung zur Jahreshauptversammlung am 5. März im Tagungsraum des Hotels 
Wartburg sind 29 Mitglieder gefolgt. Der 1. Vorsitzende Herr Ernst Dittrich eröffnete die 
Versammlung gegen 19.45 Uhr mit der Begrüßung aller Anwesenden, insbesondere des 
Ehrenmitglieds Herrn Achim Bollmann und der Jubilare. Nachdem er die Beschlussfähig­
keit festgestellt hatte, verlas er die Tagesordnung, die ohne Einwände angenommen wurde.

Im Jahre 2006 sind 9 Mitglieder verstorben, derer in Stille gedacht wurde.

Als ehrenvolle Aufgabe bezeichnete es Herr Dittrich, den Jubilaren seine Hochachtung 
und seinen Dank für ihre Treue aussprechen zu dürfen. 10 Mitglieder wurden für ihre 40- 
jährige Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet. Des Weiteren konnten 19 Mitglieder auf eine 
Zugehörigkeit von 25 Jahren und 6 Mitglieder auf eine solche von 10 Jahren zurückblicken.

Einen breiten Raum widmete Herr Dittrich in seinem Rechenschaftsbericht der Darstel­
lung der Aktivitäten des Vereins. An erster Stelle nannte er die Monatsversammlungen und 
sprach den dabei behandelten Themen ein hohes Niveau zu: Die beiden Pilz-Quiz-Abende, 
geleitet von Frau Dittrich, der Film ‘Die wunderbare Welt der Pilze', produziert und vorge­
führt von Herrn Baumann, Herrn Schrepfers Film über die Cortinarientagung, die Vorträge 
von Herrn Reil ‘Pilze und Mikroskopie’ sowie ‘Schwarze Trüffel’, die Präsentation ‘Ein bun­
ter Reigen durch das Jahr’ von Frau Dittrich, Herrn Bollmanns Lichtbildervortrag 'Pilzfunde 
2006’ und last, not least die Vorträge bei den Frischpilzbesprechungen und dem Bestim­
mungsabend waren die Highlights des Jahres.

Ein Schwerpunkt des Jahresprogramms war die Jahrestagung in Hornberg vom 4.-6. 
August mit Fortbildungsveranstaltungen für Pilzsachverständige. Herr Dittrich dankte den 
Referenten und Helfern.

Sein Dank galt ebenso den Pilzsachverständigen, die die sieben öffentlichen Pilzführung­
en leiteten, insbesondere Frau Hartmann, die die Anmeldungen hierzu über das Internet 
koordinierte. Drei weitere Führungen wurden im Verlauf der Pilzausstellung im Haus des 
Waldes am 14. und 15. Oktober angeboten. Die Pilzausstellung war mit rund 800 Be­
suchern ein voller Erfolg. Herr Dittrich dankte allen Beteiligten, die mit der Beschaffung 
der Ausstellungsstücke, mit der Betreuung und mit der Beköstigung der Gäste zum 
Gelingen beigetragen hatten. Zum alljährlichen Programm gehörte auch im Herbst 2006 
die öffentliche Pilzberatung in der Markthalle, die dankenswerterweise wieder von unse­
ren Pilzsachverständigen wahrgenommen wurde.

Vier Aktionen des Vereins im Jahr 2006 stellte Herr Dittrich besonders heraus:

1. Der Druck eines Flyers, gestaltet von Frau Dittrich und Herrn Holl, mit dem sich der Ver­
ein in der Öffentlichkeit bekannt machen will,

2. die Anfertigung von T-Shirts mit dem Emblem des Vereins nach einer Idee von Herrn 
Reil, mit dem unsere Zusammengehörigkeit publikumswirksam unterstrichen werden 
soll,
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3. das Projekt Qualitätsprüfung ‘Wie müssen frische Pilze aussehen?’, durchgeführt von 
Frau und Herrn Dittrich an drei Aktionstagen im August gemeinsam mit den Ernäh­
rungsberaterinnen der Verbraucherzentrale,

4. die Einladung an den Verein, sich im Rahmen einer Großveranstaltung des Jägerver­
eins Esslingen am 8. Oktober mit einer Pilzausstellung zu beteiligen. Frau und Herr 
Dittrich, Frau Hartmann, Herr Hartwig, Herr Hausmann und Herr Zitzmann haben diese 
Herausforderung nach dem Urteil der Ausrichter bravourös und mit größtem Lob für 
den Verein bewältigt.

Des Weiteren erwähnte Herr Dittrich die Mithilfe des Vereins bei der Vorbereitung und der 
Führung zweier Exkursionen im Rahmen der DGfM-Tagung in Tübingen während der 
ersten Oktoberwoche. Hierbei waren nebst ihm selbst Herr Hausmann, Frau und Herr 
Schrepfer und Herr Dr. Seitz beteiligt. Gleich im Anschluss daran nahm der Vorstand an 
der Eröffnung der Sonderausstellung ‘Pilz-Aquarelle von Otto Baral’ im Naturkunde­
museum in Karlsruhe teil. Herr Dittrich schloss die Aufzählung der Vereinsaktivitäten, 
indem er jedem Einzelnen des Gesamtvorstandes namentlich für die ehrenamtliche Tätig­
keit und das Engagement dankte.

Es blieb ihm die Bekanntgabe des Pilzlers des Jahres 2007. Die Wahl fiel dieses Mal auf 
Frau Rita Zajonc, die seit 20 Jahren bei den Jahrestagungen in Homberg für das leibliche 
Wohl der Teilnehmer sorgt. Herr Dittrich beendete seine Ausführungen mit einem Aufruf, 
um junge Mitglieder zu werben.

Es folgten die Rechenschaftsberichte von Frau Dittrich als Leiterin der Geschäftsstelle, 
die im Jahre 2006 wieder eine Zunahme der Zahl der Vereinsmitglieder auf 610 ver­
zeichnen konnte, sowie von Herrn Reil als 2. Vorsitzenden und Schriftleiter der SPR, der 
sich zufrieden über das Angebot an veröffentlichungswürdigen Manuskripten zeigte. Zum 
Tagesordnungspunkt Kassenbericht gab Herr Hausmann Einblick in die Bilanz des 
Vereins. Der geringfügige Verlust im Jahre 2006 wird aus dem Vermögen des Vereins 
gedeckt. Herr Kimmerle bescheinigte im Namen der Revisoren die ordnungsgemäße 
Abwicklung von Buchführung und Abrechnung. Sowohl Kassier als auch Vorstand wurden 
auf seinen Vorschlag hin entlastet.

In diesem Jahr standen Neuwahlen an. Einleitend hierzu gab Herr Dittrich bekannt, dass 
Frau Antonie Müller auf eigenen Wunsch nach 34 Jahren aus dem Vorstand ausscheidet. 
Er dankte ihr für ihre Arbeit im Namen des Vereins herzlich und wünschte ihr für die Zukunft 
alles Gute. Zum Wahlleiter wurde Herr Bollmann benannt. Man einigte sich auf offene 
Abstimmung per Handzeichen. Alle Amtsträger wurden in ihren bisherigen Funktionen be­
stätigt und nahmen die Wahl an. Neu hinzugewählt wurde Herr Draxler als Beisitzer.

Nach Ende des offiziellen Teils wurde eine kurze Pause eingelegt. Der Abend fand mit 
der Versteigerung eines größeren Bestandes an Büchern und mit einem Schlusswort des 
Vorsitzenden gegen 21.30 Uhr seinen Abschluss.

Dr. Hermann Seitz
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Pilzlerin des Jahres:
Rita Zajonc
Pilzler des Jahres 2007 ist wieder mal 
eine Frau. Und dieser Titel wird bei uns 
nicht „nach Quote“ vergeben!

Rita Zajonc ist den Teilnehmern der 
Stuttgarter Jahrestagungen in Homberg 
wohlbekannt. Sie ist diejenige, die uns 
seit vielen Jahren hervorragend mit 
Kaffee und selbst gemachten Kuchen 
versorgt. Und wenn ich hervorragend 
sage, so meine ich das auch. Allein ihre 
Schwarzwälder Kirschtorte wäre eine 
exorbitante Lobeshymne wert. Leider 
gelingt es mir nicht jedes Jahr, ein Stück 
davon zu ergattern. Wenn ich einen 
Kollegen mit einem Stück Schwarzwälder 
sehe und nicht sehr schnell zur Theke 
renne, ist es mal wieder zu spät.

Aber nicht nur die Bedürfnisse nach Essen und Trinken werden von ihr gestillt. Gleichfalls 
ist sie in Pausen und auch sonst immer ansprechbar für vieles andere. Dann nimmt sie 
sich auch mal die Zeit für unterhaltsame Gespräche unter Pilzfreunden. Sie unterstützte 
Frau Lockwald immer bei der Herstellung von Pilzdelikatessen, genauso wie sie selbst­
verständlich bei der Fabrikation von Pilzpapier dabei war. Das Kinderprojekt Pilze wurde 
von ihr mit gestaltet und umgesetzt und sie ist unser Zwischenglied zur Schulleitung. 
Ohne sie und ihre Mithilfe könnten wir die Tagung in der Hausensteinschule wohl kaum 
in der momentanen Form durchführen.

So hat sie den Pokal auch wahrlich verdient!

Was ich ihr wünsche? Dass sie auf jeden Fall so bleiben möge! Was ich ihr noch wün­
sche? Dass sie in diesem Jahr beim Pilzquiz das Siegertreppchen erreichen möge.

Peter Reil

Pilzausstellung in Überlingen
2 2 .123 . September 2007

Samstag und Sonntag von 9.00-18.00 Uhr

Frischpilze -  Pilze an Holz -  Pilze in Kunstharz

in der Kapuzinerkirche in Überlingen, Klosterstraße (neben Badhotel), 
schräg gegenüber Parkhaus West

Veranstalter: Verein der Pilzfreunde Überlingen e. V.
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Einladung zur Jahrestagung des 
Vereins der Pilzfreunde Stuttgart e.V. 2007

Samstag/Sonntag 28729.7. im Neubau der Hausensteinschule in 78132 Hornberg

Tagungsgebühr: 10.- Euro (Nichtmitglieder 15.- Euro)

Voraussichtliches Programm:
Samstag
09.00 Uhr
10.00 Uhr 
10.15 Uhr
14.00 Uhr 
17.30 Uhr
18.00 Uhr
20.00 Uhr

Einrichten der Arbeitsplätze 
Begrüßung
Exkursionen in verschiedene Gebiete der näheren Umgebung 
Bestimmungsarbeit der mitgebrachten Kollektionen 
Vorstellen und Erläutern bearbeiteter Funde durch die Bestimmer 
Vorträge (Heller -  Baumpilze; Reil -  Pilzmikroskopie)
Gemütlicher „Pilzlerhock“

Sonntaq
09.00 Uhr
14.00 Uhr 
16.30 Uhr
17.00 Uhr
18.00 Uhr

Exkursionen / Bestimmungsarbeiten 
Bestimmungsarbeiten
Abschlussfundbesprechung durch die Teilnehmer 
Pilzquiz (Reil)
Ende der Tagung

Anmeldungen bitte an die Geschäftsstelle des Vereins Ingeborg Dittrich, Danziger 
Straße 27, 73262 Reichenbach/Fils, ernst.dittrich@t-online.de

Pilzliteratur gesucht
Ryvarden, L. & R. L. G ilbertson (1993/1994): European Polypores. 

Part 1 Abortiporus -  Lindtneia (= Synopsis Fungorum 6),
Part 2 Meripilus -  Tyromyces (= Synopsis Fungorum 7)

Angebote erbeten an

Bernd Miggel, Hanfackerstr. 2, 75334 Straubenhardt, Tel. 07082/3639 
miggeli@onlinehome.de
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Südwestdeutsche Pilzrundschau

Jahr/Year: 2007

Band/Volume: 43_2_2007

Autor(en)/Author(s): Seitz Hermann Josef

Artikel/Article: AUS DEM VEREIN 83-86

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21528
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=74527
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=546736

